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1. Verantwortliche Person für die Erstellung, das Vorhalten und die Vorlage des 
Infektionsschutzkonzeptes, gemäß § 5 der Thüringer Verordnung zur Neuordnung der 
erforderlichen Maßnahmen zur Eindämmung der Ausbreitung des Coronavirus SARS-
CoV-2 sowie zur Verbesserung der infektionsschutzrechtlichen 
Handlungsmöglichkeiten ist Gemeindekirchenrat, Herr Fred Körlin. 

 

2. Das Patentreffen findet im Saal und auf dem Hof des Gemeindezentrums am 
Roßplatz 44, sowie teilweise in der Wippertuskirche in Kölleda statt. 
 

Gemeindezentrum: 
Der Saal hat einer Fläche von ca. 115 m² und Rauminhalt von ca. 550 m³. Die Fläche 
im Freien beträgt ca. 70 m² auf begehbaren Rasen und 60 m² auf dem gepflasterten 
Hof. 
 
Wippertuskirche: 
In der Wippertuskirche steht eine Fläche von ca. 450 m² und ein Rauminhalt von ca. 
5.600 m³ zur Verfügung. Vor und nach dem Veranstaltungsteil in der Kirche, wird 
diese gelüftet. Dazu lassen sich mehrere Türen und Fenster öffnen. 

 

3. Die Teilnehmer haben durch Stühle/Bänke festgelegte Plätze. 
 

4. Für einen gezielten Luftaustausch im Saal des Gemeindezentrums verlassen die 
Teilnehmer nach 30 min den Saal und begeben sich für 15 min auf den Hof. 
 

5. Die Teilnehmer kommen mit Mund-Nasen-Schutz durch das Tor (4 m breit, nicht 
überdacht), gehen einzeln nacheinander in das Gemeindezentrum, waschen und 
desinfizieren sich die Hände und nehmen ihre Plätze ein. 
Dort angekommen darf der Mund-Nasen-Schutz abgelegt werden. Der Mund-Nasen-
Schutz darf auch in den Kirchenbänken der Wippertuskirche abgenommen werden. 
 

6. Nach der Veranstaltung verlassen die Teilnehmer dann wieder mit Mund-Nasen-
Schutz direkt über das große Tor das Gelände. 
 

7. Den Teilnehmern werden Getränke in geschlossenen Gefäßen zur Verfügung 
gestellt. Jeder Teilnehmer wird aufgefordert, die Flasche ausschließlich allein zu 
benutzen und mit keinem anderen Teilnehmer zu teilen. 
 

8. Zwischen den Veranstaltungsteilen werden die Stühle gereinigt. Die Türen stehen 
offen bzw. werden vom Veranstaltungsleiter geöffnet und geschlossen. Türgriffe 
werden regelmäßig desinfiziert. 
 

9. Der Veranstaltungsleiter befragt jeden Teilnehmer nach Kontakten zu infizierten 
Personen und weist dann ggfs. Teilnehmer ab. 
 

10. Teilnehmer mit Erkältungssymptomen dürfen nicht an dem Patentreffen teilnehmen. 
 

11. Der Veranstaltungsleiter führt eine Anwesenheitsliste. 
 

12. Der Besuch der Veranstaltung erfolgt auf eigene Gefahr. 


